„TÜRKISCHER MARSCH“ aus „Ruinen von Athen“ von L. Beethoven








Instrumentierung: Batia Strauss

Diese Musik, die die Herrschaft der Türken über Athen symbolisieren sollte, weist das typische Merkmal der „Janitscharenmusik“ auf: Der metallene, klirrende Klang, von Schlag – und Schüttelinstrumenten. Die rhythmische Begleitung von Sprachlauten, wie „Tschumm“ und „brrrrr“ soll dies hervorheben.

Beispiel Takte 1-8
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Notenwerte
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Gesprochen

            tschum        tschum
         brrrrrrr           tock tock tock    tschum        tschum          brrrrrr             tock
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Die Sprachlaute können durch Instrumente ersetzt werden:

Anstatt „Tschum“ 
- Becken

Anstatt „brrrrr“
- Tamburin schütteln

Anstatt „tock“
- Holzinstrumente, Holzklangstäbe

Vorübung: Die durchlaufenden Achtelnoten müssen erarbeitet werden bis sie einheitlich klingen!
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